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„The Great Reset“ – was er ist und wohin er uns führt 

Grüner, smarter, fairer – die Schlagworte, mit denen uns der „Great Reset“ schmackhaft gemacht 
werden soll, klingen auf den ersten Blick ganz verlockend. Man könnte aber auch sagen: „teurer, 
weniger und ziemlich unfair“. Der grosse Neustart, der im Juni vom Gründer des 
Weltwirtschaftsforums Klaus Schwab in die Welt gesetzt wurde, hat eine „globale Agenda“, die 
alle Lebensbereiche umfasst. „Sie werden nichts besitzen und sie werden glücklich darüber sein“, 
sind die Worte von WEF Gründer Klaus Schwab. Es geht Richtung Weltsozialismus inklusive 
Zerstörung der Wirtschaft und Rechte des Einzelnen, um das Dekret null CO2 durchzusetzen. Dazu 
werden gigantische Wirtschaftspakete für den „Green New Deal“ geschnürt – für den IWF und die 
Zentralbanken, damit weiter riesige Summen ins bankrotte Finanzsystem gepumpt werden 
können.  

Die einzige Person, die dieser Bewegung im Wege steht, ist Donald Trump. In seiner Rede auf der 
WEF-Jahrestagung in Davos vergangenen Januar erklärte er: „Diese Panikmacher fordern immer 
das Gleiche: absolute Macht, jeden Aspekt unseres Lebens zu beherrschen, zu verändern und zu 
kontrollieren. Wir werden niemals zulassen, dass radikale Sozialisten unsere Wirtschaft zerstören, 
unser Land vernichten oder unsere Freiheit auslöschen. Amerika wird immer die stolze, starke und 
unnachgiebige Bastion der Freiheit sein“. 

Wohin uns der „Great Reset“ auch führt, es gibt Grund genug, diesem Thema einen ganzen 
Newsletter zu widmen.  

 

- „Great Reset“ – eine abgehobene Idee aus Davos 

- Willkommen 2030: Wie das Leben künftig aussieht 

- Drei Wirtschaftskoryphäen diskutieren über den grossen Neustart 

- Erzbischof warnt: Der Tiefe Staat darf nicht siegen... 

- Online-Kongress 2020: Wie mit Corona die Welt verändert wird 

- Covid-19: Der absurde Wahn, das Volk zu knechten! 

- Ein Brief an den Bundesrat 
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Der grosse Neustart – eine abgehobene Idee aus Davos 
Wer hats erfunden? Kein Schweizer, aber fast. Hinter dem „Great Reset“ – der bis 2030 verwirklicht werden 
soll – stehen WEF-Gründer Klaus Schwab und ein elitärer Kreis von Staatsoberhäuptern, Milliardären und 
internationalen NGO. Im SkyNews-Video alles Weitere: 
 https://www.youtube.com/watch?v=-GMci7r0WVg 
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Willkommen 2030: Wie das Leben künftig aussieht 
Wenn jetzt noch nicht alles klar ist, schildert die linksliberale, dänische Politikerin Ida Auken das 
Leben im Jahre 2030. Ihr Artikel wurde bereits 2016 vom WEF veröffentlicht, darin schreibt sie: Ich 
besitze nichts, habe keine Privatsphäre, und das Leben war nie besser.  
https://tinyurl.com/y2thffes 
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Wirtschaftskoryphäen diskutieren über den grossen Neustart 
Drei einflussreiche Wirtschaftsexperten diskutieren über den „Great Reset“: Florian Homm, die 
einstige Hedgefonds-Legende, Banking-Insider Markus Krall und Börsenprofi Markus Elsässer. Ihr 
Fazit: Wir schlittern in eine Planwirtschaft, zentral gesteuert von einer nicht gewählten, nicht 
kontrollierbaren Regierung, die uns sagt, was wir zu tun haben.  
https://www.youtube.com/watch?v=xtuxlqCQJBk 
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Online-Kongress 2020: Wie mit Corona die Welt verändert wird 
Sind die Covid-19-Repressionen ein Vorgeschmack auf den „Great Reset“? Ein Schelm, wer Böses 
dabei denkt. Auf was man sich jetzt gefasst machen muss, zeigt ein Online-Kongress (21.-29. 
November 2020) vom Kopp-Verlag. Acht Experten - darunter der Infektions-Epidemiologe Sucharit 
Bhakdi, der ehemalige MdB Geheimdienstexperte Andreas von Bülow, Volkswirt Dr. Markus Krall - 
um nur einige zu nennen - geben Antwort auf brennende Fragen.  https://tinyurl.com/y4tkjfan 
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Covid-19: Der absurde Wahn, das Volk zu knechten! 
Mit Corona werden Freiheitsrechte eingeschränkt, wie es noch vor Kurzem undenkbar gewesen 
wäre. Bleibt nur eins: Wehret den Anfängen, z. B. indem man das Referendum zum Covid-19-
Gesetz unterschreibt, damit der Bundesrat nicht noch mehr Macht bekommt.  https://www.freie-
meinung.ch/images/Bulletins/Bulletin%20Nr.%2065.pdf 
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Ein Brief an den Bundesrat 
Im Anhang finden Sie dazu auch einen eindrücklichen Brief an den Bundesrat. Er kritisiert die 
Corona-Politik, die eine Stimmung von Angst und Repression verbreitet. Es ist ausdrücklich 
erwünscht, dass dieser Brief (oder auch nur Teile daraus) von jedermann Eingeschrieben an den 
Bundesrat weitergeschickt wird. Beziehen Sie Stellung. Drucken Sie den Brief aus, ergänzen ihn mit 
Ihrer Adresse und Datum, unterschreiben ihn und bringen ihn zur Post. 
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